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»›Erziehung zur Mündigkeit‹. Die Aktualität
des pädagogischen Adorno« hieß die
Abschiedsvorlesung, die der renommierte
Erziehungswissenschaftler Klaus Ahlheim im
Mai 2007 in Essen gehalten hat. 

Dieser programmatische Text steht am
Anfang der vorliegenden Vorträge und Inter-
ventionen, mit denen der Autor das Thema
weiter expliziert und deutlich macht, daß
»Ungleichheit und Anpassung« die verborge-
nen Zielvorstellungen aktueller bildungspoliti-
scher Diskurse sind.

Inhalt
� »Erziehung zur Mündigkeit«. Die Aktualität

des pädagogischen Adorno
� Ungleichheit und Anpassung. Die »Moderni-

sierung« der Weiterbildung
� Der emanzipatorische Kern lebenslangen

Lernens
� »Reflektiere dich selbst und kommuniziere

das« 
� Zivilgesellschaft statt Gerechtigkeit?
� Brauchen wir noch Volkshochschulen?
� Die Stunde der Weiterbildung nach PISA
� Bilanz und Perspektiven politischer Erwach-

senenbildung

Der Autor
Prof. Dr. Klaus Ahlheim,
geb. 1942, lehrte zuletzt
politische Erwachsenen-
bildung an der Universität
Duisburg-Essen. 

Zahlreiche Veröffent-
lichungen zu Grundfragen
und zur Wirkung politi-
scher Erwachsenenbildung, empirische, theo-
retische und didaktische Arbeiten zu den
Themen Vorurteile, Fremdenfeindlichkeit,
Rechtsextremismus und zur Gedenkstätten-
arbeit.

Im Offizin Verlag erschien seine kritische
Studie über den Marburger Sozialethiker
Dietrich von Oppen: »Geschöntes Leben. 
Eine deutsche Wissenschaftskarriere«.
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ISBN 978-3-930345-56-4 
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Erscheinen Oktober 2007

Mit der Publikation der Gesammelten Schrif-
ten in acht Bänden soll das Denken Wolfgang
Abendroths in seiner Vielfalt, seinem wissen-
schaftlichen und praxisbezogenen Anspruch
umfassend zugänglich werden. Sie gewinnen
durch die drohende Interpretationsvorherr-
schaft des Neoliberalismus erneut an Aktua-
lität in der Diskussion um eine selbstbe-
stimmte Gestaltung von Wirtschaft und
Politik.

Der vorliegende zweite Band umfasst Schrif-
ten zur Hochschulreform und zum Aufbau der
Politischen Wissenschaft in der westdeutschen
Demokratie; zur Funktion der Gewerkschaften,
Streikrecht und Verfassung, Zum Begriff des
demokratischen und sozialen Rechtsstaats im
Grundgesetz der Bundesrepublik, Bürokrati-
scher Verwaltungsstaat und soziale Demokra-
tie. Die deutschen Gewerkschaften – ihre
Geschichte und politische Funktion.

Wolfgang Abendroth
Geboren am 2. Mai 1906 in Elberfeld, Stu-

dium der Rechtswissenschaften und Volkswirt-
schaftslehre. 1933 aus politischen Gründen aus
dem Justizdienst entlassen, 1935 Promotion 
in Bern, wegen Widerstandstätigkeit 1937 zu 
vier Jahren Zuchthaus verurteilt, dann Straf-
bataillon 999 in Griechenland, britische
Kriegsgefangenschaft.

November 1946 Rückkehr nach Deutsch-
land, Mitgliedschaft in der SPD. Ab Januar 1947
in der Justizverwaltung der sowjetischen
Besatzungszone, Ernennung zum Dozenten
der Rechts- und Staatswissenschaftlichen
Fakultät in Halle, Berufung an die Universität
Leipzig und Oktober 1948 zum Professor für
öffentliches Recht in Jena. 

Dezember 1948 Flucht in den Westen, Ernen-
nung zum Professor für öffentliches Recht und
Politik an der Hochschule für Arbeit, Politik
und Wirtschaft in Wilhelmshaven, 1951 Beru-
fung auf den Lehrstuhl für Politikwissenschaft
an die Philipps-Universität in Marburg, wo er
bis zu seiner Emeritierung 1972 blieb. 

2006 erschienen

Band 1: 1926 – 1948
gebunden, 36,80 Euro, ISBN 3-930345-49-8
kartoniert, 24,80 Euro, ISBN 3-930345-47-1

Vorgesehene Einteilung der Ausgabe

Es besteht die Möglichkeit der Subskription
der Gesammelten Schriften mit 15% Preis-
nachlaß.
Band 3: 1956 – 1962
Band 4: 1963 – 1967
Band 5: 1968 – 1977
Band 6: 1978 – 1985
Band 7 und Band 8: Briefe

Die Herausgeber
� Michael Buckmiller, Prof. für Politische

Wissenschaft an der Universität Hannover
� Joachim Perels, Prof. für Politische Wissen-

schaft an der Universität Hannover
� Uli Schöler, Privatdozent für Politische Wis-

senschaft an der Freien Universität Berlin
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Arbeiten ohne Netz
Prekäre Arbeit und ihre Auswirkungen

148 Seiten, 13,80 Euro
ISBN 978-3-930345-55-7

Viele Untersuchungen zeigen, dass mittler-
weile in Deutschland jedes vierte Arbeits-
verhältnis prekär ist. Hierzu gehören u.a.
Scheinselbstständige, geringfügig und befris-
tet Beschäftigte, Leiharbeiter/innen, (Tele-)
Heimarbeiter/innen und viele Teilzeitbeschäf-
tigte. 

Prekäre Beschäftigungsverhältnisse zeich-
nen sich durch Kurzfristigkeit, Unsicherheit
und geringe Bezahlung aus. Die Betroffenen
arbeiten überwiegend in der Hoffnung, in ein
»Normalarbeitsverhältnis« (unbefristet, mit
Kündigungsschutz und Betriebsrat sowie
einem existenzsichernden Einkommen) über-
nommen zu werden. 

Wer sind die Betroffenen? Sind es nur gering
Qualifizierte oder auch Absolventen/innen der
Hochschulen? Sind prekäre Arbeitsverhält-
nisse ein Phänomen im Niedriglohnsektor
oder stehen wir insgesamt vor einer Prekarisie-
rung der Gesellschaft? 

Auf diese Fragen versuchen die Autorinnen
und Autoren aus Wissenschaft und Gewerk-
schaft eine Antwort zu finden und damit die
öffentliche Diskussion anzustoßen. 

Mit Beiträgen von 
� Andreas Aust, Universität Wien
� Norbert Cyrus, Universität Oldenburg
� Prof. Dr. Klaus Dörre, Universität Jena
� Klaus-Dieter Gleitze, DGB-Projekt »Kontakt-

Zeitarbeit«, Hannover
� Gero Lüers, Geschäftsführer IG BAU, Olden-

burg
� Veronika Mirschel, ver.di-Bundesvorstand,

Referat Selbstständige und Freie 
� Dr. Gisela Notz, Friedrich-Ebert-Stiftung,

Bonn
� Achim Vanselow, IAT – Institut Arbeit und

Technik, Gelsenkirchen 
� Sebastian Wertmüller, Regionsvorsitzender

DGB-Region Niedersachsen-Mitte
� Dr. Fransziska Wiethold, ehem. Leiterin des

ver.di-Bundesfachbereiches Handel

Herausgegeben von 
� Klaus Pape, Kooperationsstelle

Hochschulen & Gewerkschaf-
ten Hannover-Hildesheim

Klaus Pape (Hrsg.)

Arbeiten
ohneNetz

Prekäre Arbeit 
und ihre Auswirkungen

Mit Beiträgen von 
Andreas Aust • Norbert Cyrus • Klaus Dörre 

Klaus-Dieter Gleitze • Gero Lüers • Veronika Mirschel 
Gisela Notz • Achim Vanselow 

Sebastian Wertmüller • Fransziska Wiethold 

herausgegeben von Klaus Pape



G
es

ta
lt

u
n

g
 +

 D
ru

ck
: f

re
eS

ty
le

 g
ra

fi
k 

+ 
u

n
id

ru
ck

, H
an

n
ov

er

Neuerscheinungen

_____ 56-4 Abendroth, Ges. Schriften Bd. 2 (geb.) 
ca. 36,80 Euro

_____ 57-1 Abendroth, Ges. Schriften Bd. 2 (kt)
ca. 24,80 Euro

_____ 58-8 Ahlheim, Ungleichheit und Anpassung, 9,80 Euro

_____ 55-7 Pape (Hg.), Arbeiten ohne Netz, 13,80 Euro

Lieferbare Titel (ISBN alt: 3-930345-)

_____ 49-8 Abendroth, Ges. Schriften Bd. 1 (geb.), 36,80 Euro

_____ 47-1 Abendroth, Ges. Schriften Bd. 1 (kt), 24,80 Euro

_____ 24-2 Ahlheim, Geschöntes Leben, 12 Euro

_____ 27-7 Alexander u.a., Wahrheitspolitik, 9 Euro

_____ 26-9 Borg, Projekt Globalisierung, 9,40 Euro

_____ 17-X Braun (Hg.), Bio-Macht, 9,40 Euro

_____ 32-3 Brüggemann, Architekturen des Augenblicks,
34,80 Euro

_____ 13-7 Buckmiller/Perels, Opposition als Triebkraft der
Demokratie, 24,90 Euro

_____ 21-8 Buckmiller u.a., Judentum und politische Existenz,
22 Euro

_____ 03-X Buckmiller (Hg.), Arbeiterbewegung, 12,40 Euro

_____ 33-1 Duden, Gene im Kopf, 15 Euro

_____ 04-8 Freudiger, Selbstbestimmung, 8,40 Euro

_____ 10-2 Geiling (Hg.), Integration, 17,40 Euro

_____ 34-X Gieselmann, Der virtuelle Krieg, 14,80 Euro

_____ ISSN 1437-9538 Hannah Arendt Newsletter, 5 Hefte, 20 Euro

_____ 50-1 Hawel, Normalisierter Staat, ca. 24,80 Euro

_____ 51-X Hawel/Kritidis, Aufschrei Utopie, ca. 18,80 Euro

_____ 02-1 Hilger, Aufbruch, 8,40 Euro

_____ 45-5 Jüttner u.a., Leitlinien pol. Handelns, 29,80 Euro

_____ 31-5 Köhler, Reflexivität und Reproduktion, 28 Euro

_____ Korsch, Gesamtausgabe Band 1, 29 Euro

_____ Korsch, Gesamtausgabe Band 2, 29 Euro

_____ Korsch, Gesamtausgabe Band 3, 61,40 Euro

_____ Korsch, Gesamtausgabe Band 5, 79,90 Euro

_____ Korsch, Gesamtausgabe Band 8/9, 149 Euro

_____ 16-1 Kulla, Revolutionärer Geist u. rep. Freiheit, 8,40 Euro

_____ 05-6 Lehmensiek, Cakes-Fabrik, 6,40 Euro

_____ 08-0 Loccumer Initiative, KI 1, Ökonomie ohne Arbeit,
7,40 Euro

_____ 12-9 Loccumer Initiative, KI 2, Weniger Arbeit – weniger
Demokratie, 7,40 Euro

_____ 18-8 Loccumer Initiative, KI 3, Die Illusion der neuen
Freiheit, 7,40 Euro

_____ 22-6 Loccumer Initiative, KI 4, Europa des Kapitals oder
Europa der Arbeit? 9,90 Euro

_____ 25-0 Loccumer Initiative, KI 5, Rot-Grün – Noch ein
Projekt? 9,40 Euro

_____ 29-3 Loccumer Initiative, KI 6, Gewalt und Zivilisation,
12,40 Euro

_____ 35-8 Loccumer Initiative, KI 7, Armut als Bedrohung, 
10 Euro

_____ 39-0 Loccumer Initiative, KI 8, Mut zur konkreten Utopie, 
12,40 Euro

_____ 41-2 Loccumer Initiative, Kritische Interventionen (KI) 9:
Globaler Widerstand, 12,80 Euro

_____ 11-0 Loeber-Pautsch: Quer zu den Disz., 17,40 Euro

_____ 43-9 Meints/Klinger, Aktualität Hannah Ahrendt, 
16,80 Euro

_____ 44-7 von Oertzen, Demokratie u. Sozialismus, 24 Euro

_____ 40-4 Perels, Der Rechtsradikalismus, 9,80 Euro

_____ 42-0 Perels, Entsorgung der NS-Herrschaft?, 22,90 Euro

_____ 53-6 Perels, Leiden beredt werden lassen, 16,80 Euro

_____ 37-4 Perels/Pohl, NS-Täter, 9,80 Euro

_____ 36-6 Pohl, Feindbild Frau, 34,80 Euro

_____ 28-5 Salzborn: Heimatrecht u. Volkstumskampf, 22 Euro

_____ 54-4 Schäfer, Gegen den Strom, ca. 34,80 Euro

_____ 14-5 Schmidt/Hawel, Vom Nutzen der Kritik, 8,40 Euro

_____ 09-9 Seifert, Politik, 8,90 Euro

_____ 30-7 Sudmann, Dogma 95, 17 Euro

_____ 38-2 Wernstedt, Politische Identität, 14,80 Euro

_____ 46-3 Wilharm, Bewegte Spuren, 15 Euro

_____ 00-5 Vester (Hg.), Unterentwicklung, 14,40 Euro
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